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"Die re Gubernial⸗ Eesen 


om won bekannt, daß kraft einer Beſtimmung der Sinang 
V Verma 1900 im K e n vem; 20. ans i SE 


ein würden 
b) ein jeder eieitant ein Vadium von 293 Rub. in baarem 
Gelde zu erlegen hat, 


) die bet der Licitation für die zu verkaufende Apotheke , 
gebotene Summe ſofort nach der Unterzeichnung, des Liritations⸗ 
Protokolles, zugleich mit! der Schäßbungsſummie⸗ von 1172 Rub. 
in baarem Gelde zu bezahlen iſt, daß aber bei dieſer letzteren 
Summe das Vadium angerechnet e am, wenn ſolches in 
baarem Gelde porgelegt war, un: 
Gut §. 40, und 39 der am 9 21) Oktober 184 vom 
o, Bau iffrattn yi: g:Ntathe beſtätigten,Pbarmacentiſchen Verord⸗ 
an, weiden it folche. Konkurrenten, zur Licitationnzugelaſſen, wel⸗ 
. papin, als, hebe; oder, Propiſoren, Lund 2 Ranges vorzeigen. 
dk ‚Die Deklarationen müſſen anf, Stempelpapier für, 30 Kop. 
ar Redterungen, Un rëbräumg Kee e 
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DIE ETH 95 Stad t. Eo d 
, Macht. den Herren, Hausbeſigern bekannt, daß da das Anneh⸗ 
men van Mächten, zum Transporte. verhafteter Personen auf 
große, Schwierigkeiten ſtößt und in Folge deffen es oftmals vor⸗ 
konimt, daß die Arreſtanten nicht ſofort abgeſchickt. werden kön⸗ 
Wett u o. nuunöthigerweiſe längere Bejt im Arreſte gehalten mer 
den mijjen, im Sinne der beſtehenden Geſetze die Herren Haus⸗ 
beſitzer der, Dën nach, von Nr. 2 angefangen, verpflichtet fein 
werden, auf Verlangen des Magiſtrates kräffige, ſichere und ſich 
gut aufführende Wächter zu ſtellen. 


Za każdego dostarczonego stróża, właściciele domow 
otrzymują odemnie z funduszów transportowych po kopiejek 
10 za każdą odbytą milę, czyli wiorst 7. 

Nadto oswiadezam, iż gdy tutejsza stacja transportowa 


potrzebuje dziennie w przeeigein około 3 strozy, Wwypadnië ` 
zatem na każdy Nr, domu w ciĝgu roku obowiązek dostar- ` 


ezenja jednego stróża. S 
Ostrzegam w końcu, ix w razje.nielostarezenia na wez- 

wanie stróża, tenge ua koszt i ryzyko winnego wynajętym 

bedzie, 5 0 © i : 

o Fodzi dnia 8 (20) listopada 1867 r. 
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Magistrat miasta Rodzi. 

Ponieważ ogłoszona na dzieh 24 Października (5 Listo- 
pada) b: r. lieytaeya na sprzedaż żelaza i innych Skarbowych 
ruchomösei dla braku licytantów spełzła bez skutku, Ma- 
gistrat przeto na sprzedaż powyzszych przedmiotow przez 
publiczug licytacje przeznāeza drugi termin na dzień 28 
Listopada (10 Grudnia} b. r. o godzinie Alte) rano; lieyta- 
cya odbywdé sig bedzie w domu Nr. 338 od sumy sza- 
eunkowej Rs. 353 Kop. 24. Licytacya odbywać sie bedzie 


za gotowe na miejscu placié sie majace pienigdze, 


w Fola dnia 24 Października (5 Listopada) 1867 r. 


IIpconge nr 9. Hotene, 


Für jeden geftellten Wächter erhalten die Hausbeſitzer von 
mir aus den Transportfonds zu 10 Kop. für jede zurückgelegte 
Meile oder 7 Werſt. 

Hierbei bemerke ich, daß die hieſige Transports⸗Station im 
Durſchnitte täglich drei Wächter braucht, alſo von jeder Haus⸗ 
nummer jährlich ein Wächter zu ſtellen ſein wird. 

Schließlich warne ich, daß in dem Falle, wenn auf Ver⸗ 
langen kein Wächter geſtellt ift, ein ſolcher auf Koſten und Ri- 
fito des Schuldigen gedungen wird. i 
' Hod den 8 (20) November 1867. 


Der Magiſtrat der Stadt Kobä, 


Die anf den 24 Oktober (5 November) d. J. angekündigte 
Lieitation zum Verkaufe von Eiſen und anderen regierunglichen 
Mobilinrien ift, wegen Mangel an Lieitanten erfolglos geblieben 
und deshalb beſtimmt der Magiſtrat zum Verkaufe dieſer Gegen- 
ſtände einen zweiten Lieitations-Termin auf den 28 November 
(10 December) d. J. um 11 Uhr Vormittags. - 

Dieſe Lieitatiou wird im Haufe N. 3387 ſtattfinden und von 
der Schätzungsſumme 353 Rub. 24 Kop. beginnen. Die gebo- 
tene Summe muß ſofort in baarem Gelde bezahlt werden. 

Eod den 24. Oktober (5 November) 1867. 


Ipeswzeurn 9. Nosenen. 


. 3a Conperapa Toperiii. 


Magistrate miasta Eo dz i. 


7, kontröl Urzędu Starszych Zgromadzenia Kupców, jak 
röwniez z reklamacji tegoż Urzędu Magistrat przekonat sig, 


iz od niejakiego, czasu kupcy tutejsi utrzymują uczniów. bez 


 zapisania taKkowych w księgę zgromadzenia. 


‘Magistrat zatem w tiysl postanowienia Księcia Namiest- 


nika Krölestwa,.2 dnia 11 stycznia 1817 roku, wzywa waayst- 


kich kupców utrzymujgcych uczniów, äzeby w przeciągu 4ch 


tygodni od daty dzisiejszej uezhiow tych do właściwej księ- 


«gi; zapisali, gdyż po upływie pomienionego czasn dokonaną 


e 


bedzie :rewizja:i zaniedbujgey wykonania powolanego rozpo- 


-z2adzenia Mzadu pienigznej karze porządkowej ulegug. 


W koten nadinienia, że księgi zgromadzenia znajdują sig 


u komisarzu tee zgrumadzenla w biörze Magistratu. 


W Lada din 15 (27) listopada 1867 r. 


1 


Politiſche Nundſchau. 


H 


B ar 


1 25 


Warſchau. 26 November. Die Ansfichten wegen, des Zu- 
ſtaudekommens der Konferenz zur Löſung der römiſchen Frage 
haben fih etwas gebeſſert. Wenn mau den halbamtlichen På- 


vijer Zeitnugen glanben fain, Fangen pt faſt alle Regierungen 
au, eine freundſchaftlichere Stellung für das frauzöſiſche Profekt 
anzunehmen, beſonders da auch die Einwilligung der om meilten 
intereſſirten Partbeien, nämlich Italiens und Reims, zugeſichert 
ſein ſoll. „Judep. Belge“, ein der Beibehaltung der weltlichen 
Macht böͤchſt abgeueigkes Malt behauptet, der Papſt habe fih 


mürklich entſchloſſen, ſeinen Bevollmächtigten auf die Konferenz 
abzuſchicken Italjen, Beiern und Württemberg baken mit gerin⸗ 
den Vorbehalten eingewilligt. In Berliner Hof⸗Kreiſen arbei- 


tet man ſehr eifrig darau, die preußiſche Regierung zur Au⸗ 


nahme einer freundſchaftlicheren Stellung hinſichtlich der Juke⸗ 


reſſen des Papſtes geneigt zu machen; Oeſterreich Tell ſehr eifrig 


an dem Zuſtandekommen der Konferenz arbeiten. Schließlich 
ipart die franzöfiſche Regierung keine Bemühungen in London. 


und Berlin, um auch dort das Kouferenz-Projekt zur Annahme 
zu bringen. Das Kabinet der Tuillerien ſieht die Unmöglichkeit 
H s re j d + ef INT „ N y SE 
ein, zwiſchen den bei der Löſuug der römiſchen Frage am mei⸗ 


Hen intereſſirten Partheien vorher ein gemeinſchaftliches Pro 


oam: zusentwerfen nud hat, nach „Indep. Belge“ ſeine eprä⸗ 
ſeutanten bei den bedeutendſteu auswärkigen Mächten berauftragt, 
fie jolleu ſich bemühen zu beweiſen daß. wenn einerſeiiz der 
Papſt und andererſeils der König von Italien ihre Meinungen 


und Bedürfniſſe Ser Kouferenz vorlegen, dieſelbe, wenn auch ihre 


Beſchlüſſe kein endgiltiges eſultat haben ſöllten, ſchon durch 


GC 


Der Magiſtrat ber Stadt Pod? 

Aus der Kontrolle des Alteſten-⸗Amtes der Kaufmannsgilde, 
fo wie aus einer Eingabe deſſelben Afites, hat fid der Magi⸗ 
ſtrat überzeugt, daß ſeit einiger Zeit die hieſigen Kaufleute, 
Lehrlinge halten ohne dieſelben in die Liſte der Gilde eintragen 
ou alten, „„ „ ee 

Deshalb fordert der Magiftrat laut einer Verordnung des 
Fürſten Statthalters des Königreichs vom 11 Sannar 1817 alle 
Kaufleute, welche Lehrlinge halten, hiermit auf, dieſelben binnen 
vier Wochen von heute an, in die betreffende Kontrolle eintragen 
zu laffen, da nach Verlauf dieſer Zeit eine Reviſion angeor⸗ 
dnet werden wird, und diejenigen, welche der erwähnten Regie⸗ 
runglichen Verordnung nicht nachgekommen find, einer Ordnuungs⸗ 
ſtrafe in Geld unterliegen werden. e RE uI eE 


Es wird noch bemerkt, daß die Bücher der Gilde ſich beim 


Komiſſär derſelben auf dem Bureau des Magiſtrats befinden. 
SE odh den 15 (27) November 1857. 

‚Ipesimzeurs 9. Doienen. r Eet E 
 Uotcpoeramt Beauamenekiil. 


d'W SEI EC zën an gt 


gen felfte, daß der Papſt wider alles Erwarten beſchloſſen hat, 
heilung 
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Some GG ie und Heffen- Darmſtadt, mit gänzlicher 
1 


; ung, deß E en Bundeß zu ſchicken, da das erſtere 
E ander d u andere, thei bueiſe zu. dieſem Bunde 
Gët Die e 3 Seihmgeit | Dünen. zu dem r Erde, daß dieſe Ur⸗ 
f an Jeden & ar E, ‚die, Ad Politik im: Deutſchlaud 
ie Dir nert Eat Kai. daß Katſer Napoleon 
in femer Thron d Soit Eiter der Bewohner“ auf 


di jet kits“ es, Mhleines üpre E nenen Aenderung en vorbehalten 
ml jagt hit, d ET, Aën eine le Bedin- 
gung Ke damit die e in Deutſchlaud „die Intereſſen 
und die Ehre Frankreichs“ nicht bedrohen. Die Einwohner von 
Noidſchle wig, dër, fonhnäpren gegen ihre Einverleibung 
in den Ni eiddeuſchent Bund, und. in, Berlin. weiß man, daß Då- 
nemark, in dent, Da, ſeinem Verlangen in der ſchleswigſchen 
l en 1 at ak del u Ge Se E 
gen 
Ha über. 90 e hin f 


heiter it mb dng Dedentende Anzahl Depeichen über die: orienfali⸗ 
lt, A ne über die deutſe hen Angelegenheiten 


ch hie) Pa e e Augelegen⸗ 


GI Flüge enthal 
enthält, welche J 
die italienischen Alles dieſes zeigt an, daß das frühere tiefe Miß⸗ 
trauen zwiſchen Frankreich und Zen. noch immer herrſcht und 
daß beide Partheten tir einen Koyflikt zu verweiden ſuchen, weil 
de an Meesch ber? ES im Orient warten. 
1.7, Uu Hl WA Bu EA E i 
d Gëuebtau? 27. Nobember. Die überreſte des K dafſers Maris 
milian. Der Moniteur beſtätigt die Nachricht, daß vom Admiral 
Tegethoff eine Depeſche angekommen ſei, welche über die Em- 
"eier und Troun 


ER in 


Es iſt noch keine Nachricht über die unbedingte Zuſtimmung 


Fraukreich doch nicht weniger direkt intereſſiren als 


des Kaiſers Maximilian berichtet. Die letzten der enchpätfchen 
Gefangenen, welche mau nach in Mexiko feſthielt, ſind CHE 
befreit worden. 

Paris, 25. November. Die Patrie berichtet, daß der Pabſt 
die Theil nahme an. der Konferenz durchaus nicht von vorheriger 
Erfüllung gewiſſer Bedingungen abhängig gemacht hat, ſondern 
daß er dieſelbe unbedingt verjprocen. Die römiſche Kurie betrach⸗ 


tet die Kouferenz als eine neutrale Sades doch ſoll bei derſelben 


ein Abgeordneter die „Intereſſen des römiſchen Hofes vertheidigen. 
ta⸗ 


liens zur Konferenz E Zwiſchen Frankreich und Italien 


werden Verhandlungen gepflogen, um ſich über einige wichtige 
Punkte zu vereinigen; nach dem Ausgange derſelben wird man 
erſt über die Thefnahme Italiens ſicher urtheilen können. 


Alle 
Staaten des zweiten Ranges jedoch, unter ihnen die Schweiz und 


« Portugal, haben ihre Theilnahme an der Konferenz zugejagt: 


Zu, den Staaten, welche die Konferenz unbedingk, ohne vor- 


herige Mittheilung. der Programms angenommen haben, gehören 


nach der „Frace“ f GE Ruſſland, Oeſterreich, Spanien, Por⸗ 
tugall, Belgien, Holland, Dänemark, Schweden, die Schweiz, 
Bayern, an und Baden. Die Zustimmung Italiens 
und des Pabſtes full ebenfalls gewiß ſein, jo wie auch die Zu⸗ 
ſtimmung Preußens. England verlangt die Beſtimmung der For⸗ 
malitäten, welche Sache jedoch wahrſcheinlich leicht beigelegt; ſein wird. 


Nach der „T. Teinps“ hat der Pabſt zwar eingewilligt auf der 


. Konferenz vertreten zu ſein, doch ſoll jem Repräſentant die unbe⸗ 
dingte Erhaltung des 
Was Territorial- Veränderungen anbetrifft, jo, wird der Pabſt ich 
nicht mit, 
nach Europa der e Geh i 


gegenwärtigen Sachbeſtandes verlangen. 


Italien einigen können, doch mird möglicherweiſe ſein 
ZE "andere Sr Gs Duren, dE 
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na ‘Sprzedaż, ZA; outoge zaraz pieni nigdze: wiecej dającemu 380 
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‚w..Bodzi. duia 15 (27) listopada 1867 r. 

b att 7 ‚Sekwestralör Powiatu. 
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Rynek Noweso-Miästa $ Nr. 6. 
transport nastepujących, towarów: 


\ F 010% MAC “nato rien, A 
i osos i Minogi Elbi a8 zi f 


Sledzie Holen erst 

Sery;. , Zielony. (Sawajearski), de Brie, 
Neuchatel, double créme, Szwajcarski, 

Pasztety Str asbur gskie, 

lagen Pompraüpkie,. 2 

Anchois, SC 

„Sardelle, ` e 

"Batyk, z me Aarh a 

en Augustowskie. ; 


i borowi; Adatni ludzie moga sie zame k 
kasjera tamże lub u wWlascicieli w Locdlzi. 


Bodzinskiego KE 


"Do" al ‚Choiniskipgo. potrzebni, 0 dozorey.., 
' Cu 


2 ante ae. 


5 Wekahmintachung. 
e wird bekannt gemacht, daß vom 24 e p De- 
cember). Morgens 10 Nhy. vor. Gem Maziſtrate der Stadt Lodz 
eine Licitation Daten wird, behufs Verkauf gegen 
gleich baare Zahlung an den M leiſtbietenden von 7. Stück jun⸗ 
gem Vieh und 3 Kühen, welche für. E Ge Regies. 
DI gliche Abgaben gepfändet. worden. find. 
Lodz den 15 (27) November 1867. 

Der adele. deß Fodzer Kreiſes, Wunkewsk. ö 


„Delaunachung, SE 


65 wer Aer gemadh, daß om 24 November 6 Deceme 


` ber)’ 1867, Morgens 10 Uhr vor dem Magistrate der Stadt 


Hod eine Licitakton ſtattfinden wird, . ue Verkauf an den 
Meiſtbietenden von 380 Stück Schafen, welche für uicht ein⸗ 


gezahlte Regkekungliche Abgaben in Veſhlag genommen wor⸗ 
den 5 

. den 15. 27.) Nene 1867. 

Lodzer Sei, mein 


Der EIE des 


Warnung 


Ain warne. F einen Jeden, meinem Sehne Alegander 
etwas d borgen, da 5 für keine ESCH "ZS E 


Neuer Ming Nr. 6. y 


. opt, eine friſche Sendung folgender Ban SE aus a 


a ſealſtrachauiſchen Kaviar, wenig gefalen, 
Elbinger Lachs und Neunaugen, 2 ai 
Holländiſche Häringe, d 
„Käſe: Holländiſchen, grünen (Since, de Die, Neri 
akel double creme, Schweizern, 
Straßburger Gale a 
Pommerſche et 
Anchovis, HE EIDEN a eee 
Sardellen, , ee 
Sat gidan. GE 


- Nach denn Chojner Walde werden ie Sne als . 


dër het und Förſter ben he ` 
Aumeldungen. werden entgegengenommen bei dein dortigen 


Kaſſtster oder bei den SEH iw Todi. 


i * š 
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w Warszawie, 


ksiyaral Braci Szleilstein 


Nakładem 
wyszły trzy 


na rok 1868 
10 Sztuka wydania sie za maż w jak najkrótszym 

© ezasie i t d. Cena kon, 20. 
20. Sztuka pozyskania w krótkim czasie oblebie- 

nicy z posagiem i t.d. Cena kop. x 
o Niezawodny Zdobywca Sere it. d kop. 25. 
| FPragnyey posiadać powyższe przewodniki, pr. e racza 
pad adresem sydawey kop. 65 a bed sobie mieli przesłane 
„odwrotna pooti Kanes; 


— —— 


EE Keier ni: Brari Szleitstein w Warszawie, 
“Krakowskie -Przedmiescie wprost dolnego Tosciota Syo 


Krzyża, wyszło dzieło pad tytulem: 


GH 
1 
D 
“ważnych wiadomosei i przepisow z Techniki, Przemystu, 

Rzemiosk, Roluietwa i Gospodarstwa domowego, Poradnik 
praktyezuy wydany staraniem p. W. Steinerta, Ne isa 
berlinskicab stowarzyszenin rzemiesiniköw oraz p. b. II. 
Bohm, W. Wackernagel, A Böhme, 8. Aal ne 
W. Reetzke i innych, opracowany przez K. Halba Horn, 
Technika, W zatgezeniu 


7 * ag 18 
Lalendarz na rok 18 
Vena rer, 2. Pragngey na prowincji mieć to niezbedne 
dzieło, przestać racza pad adresei wydawcy psr, 2 a beda 
sobis mieiicprzesľahe franco. 

Teodor Rode z m. Zgierza zeubit nahen legits ma- 
cying. Haskawy zunluzen raezy takown oe dać do Magistra- 
tu miasta. Zgierza, i 

Modne towary werniane ja ako to: szale, koszule {od 
10 rer.], ezepki it. p: : 

Rampy do nafty najnowszej "kons strukejis 

Kalosze gumowe dla dam i dia'merezyzu, po umiar- 
DS ernie: jak "Tow mie) dw leży transport f 

Herbaty cuiüslkäcf W ‘najlepszych Scheck, am 

` Samowary z ruskich fabryk GE 

holder szanownej publi tezpaäei 


, N, Scampunier, Ce 


przy Nowym pen Nr. ea r 


en 


Ah 


Cegiy Angielskie vito 


najlepszej marki po cenit zuiZone], oraz apparat do dysty- 
lowania wödek z wszelkiemi rekwizytami 
#6lowo mozna nabyé w. skiadzie täbàcznym M. ‚Eisen, alien 
Nowomiejska Ar. 17. 


— — keie 


SRLEP™ 


K e CH RZ uzdolniony w swoin zaworlzie, 
dë Å kawaler; poszukuje miejsca. 


Blitsza wiadomose u niego samego w Holelu Polskim w Lodzi 
EE 
Jaköb Oberniann z wsi Rokicia zgubił ksigdeezkg, le- 
bitymaching. Zaskawy znalazea raczy Ier e do täm- 
tejszego Wójta Gilt 


wraz 2 mieszkaniem jest. do wynajęcia n 


F. MILKER, 


: Wie Nowomiejska Nr. 12, 


— 


— . — ä——— EEN Ae 


D ızport Szezepana Leiniszewskiego, wydany przez 
Won Naczelnika Powiatu Koninskiego erb został. 
J.iskawy zualazea raczy takowy oddad- do! Naczelnika Stra- 
2 Ziemskiej miasta Lodzi. 

Paszport 1 ksi: uecht Borg acyjna Chai e 

z Strykowa i paszport Mordki Warszawskiego 2 miasta 
Ser zagubione zostały. Taskawy 'zualazea ratzy takowe 
złożyć do kancelarji Naczelnika Straży ‚Z/iemskiej m, Lodzi, 


paraaan EEN EE 


— a e e 


7157 
spa 


Gedruckt be bei 3 


eiyalın 


razem lub szeze-, 


Jean Loan: ILauaabungr , Jnmageearg Tan, Maiopz nua. . 


Ein jung. Mann, nili vorzügl Gg UE im Bil 
als Aufſichtsbeamte. vom 1 Jaunar b 
Wunſch WM 


reau oder 
1868 eine Stellung. 
den Kindern feines Principals in Muſik in der ug. 
poln. deutſch. latein. und franz. Sprache Unter⸗ 

richt ertheilen. Gefäll. Offert. unt. Angabe d. Beding. er⸗ 
bittet sub. Chitk. B. B. 200 p. rest. Menca Post: 
Station Zawiercie. 


Auch könnte derfelbe auf 


D STEE garen, als: Shawls, Hemden, 
(wen 2½ Rubeln an), Seelenwärmer, Hauben u. dgl.; 
Mapbtha⸗ Lampen der neneſten Confſtruction; 
Gummi⸗Galoſchen für Damen und Herren, 3 zu billigen 
Preiſen; ſowie einen frifchen Transport 
Nuffiſchen Thee l 
in den beiten Sorten zu verſch iedenen Preiſen; Samoware 
aus enſſiſchen Fabien empfiehlt einem geehrten Publikum 


8. Sch umpunier, 


Teuer. Ming Nr. 7. 


— — . —ä⁴ñ¹üH e i, 


e in junges Mädchen 


von rechtlichem Herkommen, wünſcht ſofort eine Steller als Ber- 


einer anſtändigen Familie irgend ein 

Unterkommen zu finden.“ Sie ſieht mehr auf ee Dee 

bandlung als auf hohen $ Lohn. Näheres DE Hatna 
Adreſſe in der Redaktion d. Bl. HENSE 


Engliſche fenerfichere Ziegel 
der beſten Qualität wf einem Brauntewein⸗ 0 
rat mit allen möglich dazu gehörenden Nequifiten, ſtehen zum 
billigſten Verkauf bei M. Eiſen in der Tabakniederlage. Straße 
Nowo⸗ Miejfka Nr. 17 ſind nähere Erkundigungen u 


Eine Wohnung nebſt Lad 
ijt su. EN bei F. Milker, Nowomieiſkaſtraße 


RR 


käuferin, oder jenft bei 


EN 12 


Arbeiter und Arbeiterinnen, b 

die ſchon in der Geyerſchen Spinnerei gearbeitet. oder die néi ibi- 
ge Geſchicklichkeit fid angeei ignet haben, um in derſelben be⸗ 
ſchäftigt werden zu können, mögen fid Sonntag den 1 De: 
cember im Comptoir der erwähnfen Spinnerei melden da den 
2 December die Arbeiten in derſelben beginnen. E 


— ——ů — ——ů 


Es, junger Mann, der in allen‘ Zweigen des Forſtweſens 
fo! wie in der Wuchführung und KE bewandt 
ift. — wünſcht vom ten Sariari 1868 eine entſprechende An⸗ 
stellung zu bekommen. Auch. kann derſelbe im Bed darfsfalle 
eine Cautien von 300 Sil. Rub. legen Näheres, in der Re⸗ 
daktion dieſes Blattes.“ i GE 


e ‚Mittelitraße Nr. 24 werden Glacehandſchnh gewa⸗ 
chen, ſo wie Putz und "e E Arbeiten ange⸗ 
ferkigt. 5 


"a 


E Ruf erhaltenes egen wird zit Taufen! gesucht 
verden in der Zyrärdower Niederlage Offerten eulgeg 
nommen. 


Der Paß und das Rettel tte der Chaja Gelhorn 
aus Strpkow und der Paß des Mordka Warſzawſkt aus For, 
ër verloren werden. Der Finder wolle dieſelben auf dein hie⸗ 

ſigen Polizeiamte abgehem. l 
E 


ER Theater im Para dies. 
e Sonntag, den U. Dezember 1867, 
e: zum, Erſtenmal: 


ki Zonen 


oder 


Die Preußen m Breslau. 


von Arthur Müller. 


Hiſtoriſches SE in 5 Dunn e 
Anfang 7 Uhr. e 


F. Peterfilge. „ en Bech 


